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Mitteilung 
Smart-City in der Kreisstadt Bergheim 
Entwicklung einer Strategie 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Sachverhalt 

Die Verwaltung wurde beauftragt, im Rahmen des Förderprogramms über den Projektaufruf RE-
VIER.GESTALTEN eine beteiligungsorientierte Smart-City-Strategie zu entwickeln.  Hierzu infor-
miert die Verwaltung über den aktuellen Sachstand. 
 
Im Haupt-, Personal-, Wirtschaftsförderungs-, und Strukturwandelausschuss trug die Verwaltung am 
15.03.2022 über die Einreichung einer Projektskizze im Rahmen des Projektaufruf REVIER.GE-
STALTEN zur Entwicklung einer Smart-City-Strategie vor. Die Projektskizze wurde mit Unterstüt-
zung einer externen Beratungsgesellschaft erarbeitet. Enthalten ist in dieser Projektskizze der beab-
sichtigte Fahrplan der Kreisstadt Bergheim eine Smart City Strategie zu entwickeln.  
 
Diese Projektskizze hat im Rahmen des drei Sterne-Verfahrens keinen ersten Stern erhalten und 
eine Förderung innerhalb des Projektaufrufes wurde somit abgelehnt. 
Die Kommission hat ihre Entscheidung, wie folgt begründet: 

- Smart City-Strategien sind grundsätzlich immer begrüßenswert. Der Wunsch nach einer För-
derung der Strategie ist jedoch bei allen Kommunen vorhanden. Aus diesem Grund kann ein 
einzelner Wunsch nicht realisiert werden. 

- Im Rahmen der Strategieentwicklung in Bergheim war die Weiterentwicklung von BÜR-
GER.MIT.WIRKUNG projektiert. Da das Land NRW die Plattform Beteiligung.NRW im 
vergangenen Jahr veröffentlichte, würde es aus Sicht der Kommission hier zu einer Doppel-
förderung kommen.  

- Zusätzlich fehlt es an einem hochinnovativen Vorhaben im Rahmen des Strukturwandels, eine 
Strategieentwicklung wird hier nicht anerkannt. 

Die Stadtverwaltung Bergheim wird weiterhin versuchen, Fördermöglichkeiten für die Entwicklung 
einer Smart City Strategie aufzugreifen. Bis zu diesem Zeitpunkt werden bereits angestoßene Projekte 
werden weiter vorangetrieben und ggf. weitere, kleine Projekte initiiert.  
 
Ebenfalls wird die Stadtverwaltung an den Terminen des Kompetenznetzwerkes SmartCities.NRW 
teilnehmen, welches im Juli dieses Jahres das erste Mal virtuell stattgefunden hat, um sich über Smart 
City Themen und Fördermöglichkeiten auszutauschen. 
 
 




